
 
Kurzbeschreibung: 
Wenn die Erinnerung verblasst...
Ein Theaterstück von Brian Lausund

Eine Mutter-Tochter Beziehung, die durch die Erkrankung 
der Mutter an Demenz auf die Probe gestellt wird.

„Ich erinnere mich genau“ sind die ersten Worte des Stücks, 
gesprochen von Martha, der Mutter. Das Stück erzählt liebe-
voll die Geschichte einer Mutter-Tochter Beziehung, die 
durch die Erkrankung der Mutter an Demenz auf die Probe 
gestellt wird. Mit anfänglichem Optimismus entscheidet sich 
Hannah, ihre Mutter zu pflegen.

Die ersten Anzeichen der Demenzerkrankung erleben die 
beiden auf humorvolle Weise; komische Situationen entste-
hen, so manches Geheimnis der Mutter wird gelüftet. Doch 
bis zum erlösenden Ende machen beide auch die Abgründe 
der Demenzerkrankung durch. 

Die Erinnerungen der Mutter sind verblasst,und so finden 
sie erst zuletzt einen Weg, versöhnlich Abschied zu nehmen. 
aber zuletzt bleibt Hannah mit dem Satz „Aber keine Angst 
Mama: Ich erinnere mich, ich erinnere mich genau“ zurück.

Schauspielerinnen: „das kleine ensemble“ 
mit Christine Reitmeier und Liza Riemann
Veranstalter: Landratsamt Donau-Ries 
gemeinsam mit der Gesundheitsregionplus

Anmeldung: ohne Voranmeldung
Kosten: kostenlos
Veranstaltungsort: Alte Schranne, 
Bei den Kornschrannen 2, 86720 Nördlingen

Freitag, 20.09.2024
17:45 – 19.10 Uhr, Einlass ab 17:15 Uhr
in der Alten Schranne in Nördlingen

  THEATERSTÜCK 
„ICH ERINNERE 
 MICH GENAU“

Demenzwoche 2024
Veranstaltungen zur Bayerischen  
Demenzwoche im Landkreis Donau-Ries


